
 

Merkblatt 

NRW.Innovationsdarlehen 
Gemeinschaftsaktion von NRW.BANK, Land Nordrhein-Westfalen und KfW Mittelstandsbank 
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te in das Produktionsprogramm, 

• Einführung neuer, technologisch fortschritt
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∗  In- und ausländische Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft, die sich 
mehrheitlich in Privatbesitz befinden, weniger als 250 Arbeitnehmer be-
schäftigen und insbesondere deren Jahresumsatz (einschließlich verbunde-
ner Unternehmen) 50 Mio. € nicht überschreitet. Maßgeblich für die Einstu-
fung als KMU ist die „Empfehlung der Kommission vom 6. Mai 2003 betref-
fend die Definition der Kleinstunternehmen sowie der kleinen und mittleren 
Unternehmen“ (2003/361/EG), Amtsblatt der EU L 124/36 vom 20. Mai 
2003. Diesbezüglich wird auf das Informationsblatt „Allgemeine Erläuterun-
gen zur Definition der Kleinstunternehmen sowie der kleinen und mittleren 
Unternehmen (KMU)“ verwiesen. 
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3. Umfang d

Finanzierungsanteil: 

Mindestkredit: in der Regel 2
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Informationen erhalten Sie bei der 

NRW.BANK NRW.BANK 
Kavalleriestr. 22  Friedrichstr. 1 
40188 Düsseldorf  48145 Münster 

Hotline:  + 49 211 91741-4800 (Düsseldorf) 
+ 49 251 91741-4800 (Münster) 

Telefax: + 49 211 91741-8459 

Internet: www.nrwbank.de
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